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Inhalt und Einsatz im Unterricht 
"Wald – Ökosystem"       (Sachunterricht Grundschule) 

Dieses Film-Lernpaket behandelt bestimmte Aspekte des Unterrichtsthemas 
„Wald“ für die Klassen 3-4 in der Grundschule. 

Im Hauptmenü finden Sie insgesamt 4 Filme: 

Kreislauf von Stoffen und Energie  6:30 min 
Erzeuger, Verbraucher und Abräumer  6:00 min 
Nahrungskette  4:40 min 
Verbindungen im Ökosystem  5:10 min 

(+ Grafikmenü mit 5 Farbgrafiken) 

Die Filme vermitteln mithilfe vieler Realaufnahmen und impressiver 3D-Compu-
teranimationen alle wesentlichen Informationen rund um das Thema „Wald“ und 
„Ökosystem“. Der erste Film zeigt den Schülern, dass man von den unzähligen 
Pflanzen- und Tierarten, die den Lebensraum „Wald“ bevölkern, meist nur einen 
sehr geringen Teil zu Gesicht bekommt. Im weiteren Verlauf des Films werden 
dann sukzessive erste Begriffe wie „Ökosystem“, „belebte und unbelebte Natur“ 
eingeführt, die alle von Stoffen und Energie durchflossen werden. 

Der zweite Film leistet die Unterteilung aller Lebewesen im Wald in die Gruppen 
der Erzeuger, der Verbraucher und der Abräumer (Destruenten). 

Der dritte Film erklärt an einfach nachvollziehbaren Beispielen ausführlich den 
Aufbau einer Nahrungskette. Es werden dabei Erzeuger und Verbraucher in der 
1., 2., 3. usw. Reihe vorgestellt. Auch der vielfältige Schluss des Nahrungskreis-
laufs auf allen Stufen der Nahrungskette über die Abräumer wird verdeutlicht. 

Schließlich zeigt der vierte Film an einigen Beispielen, wie eng die Verbindungen 
zwischen allen Lebewesen im Ökosystem Wald sind. 

Die Inhalte der Filme sind altersstufen- und lehrplangerecht aufbereitet (Einsatz-
Schwerpunkt in der Klasse 4). Die Filme bieten z.T. Querbezüge, bauen aber 
inhaltlich nicht streng aufeinander auf. Sie sind daher in beliebiger Reihenfolge 
einsetzbar. Der Einstieg ins Thema mithilfe der Filme 1 und 2 ist aber ratsam. 

Ergänzend zu den o.g. 4 Filmen stehen Ihnen zur Verfügung: 

- 5 Farbgrafiken, die das Unterrichtsgespräch illustrieren (in den Grafik-Menüs) 
- 8 ausdruckbare PDF-Arbeitsblätter, in Schülerfassung 

Im GIDA-Testcenter (auf www.gida.de) finden Sie auch zu diesem Film-Lernpa-
ket interaktive und selbstauswertende Tests zur Bearbeitung am PC. Diese Tests 
können Sie online bearbeiten oder auch lokal auf Ihren Rechner downloaden, 
abspeichern und offline bearbeiten, ausdrucken etc. 
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Begleitmaterial (PDF) auf DVD 
Über den „Windows-Explorer“ Ihres Windows-Betriebssystems können Sie die 
Dateistruktur einsehen. Sie finden dort u.a. den Ordner „DVD-ROM“. In diesem 
Ordner befindet sich u.a. die Datei 

index.html 

Wenn Sie diese Datei doppelklicken, öffnet Ihr Standard-Browser mit einem 
Menü, das Ihnen noch einmal alle Filme und auch das gesamte Begleitmaterial 
zur Auswahl anbietet (PDF-Dateien von Arbeitsblättern, Grafiken und Begleitheft, 
Internetlink zum GIDA-TEST-CENTER etc.). 

Durch einfaches Anklicken der gewünschten Begleitmaterial-Datei öffnet sich 
automatisch der Adobe Reader mit dem entsprechenden Inhalt (sofern Sie den 
Adobe Reader auf Ihrem Rechner installiert haben). 

Die Arbeitsblätter ermöglichen Lernerfolgskontrollen bezüglich der Kerninhalte 
der Filme. Einige Arbeitsblätter sind am PC elektronisch ausfüllbar, soweit die 
Arbeitsblattstruktur und die Aufgabenstellung dies erlauben. Über die Druck- 
funktion des Adobe Reader können Sie auch einzelne oder alle Arbeitsblätter für 
Ihren Unterricht vervielfältigen. 

 

 
Fachberatung bei der inhaltlichen Konzeption und Gestaltung: 

Lehrkräfte an Grundschulen 

Unser Dank für die Unterstützung unserer Produktion geht an: 

Pond5 
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Kreislauf von Stoffen und Energie 
Laufzeit: 6:30 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Die Begriffe „Lebensraum“ und „Ökosystem“ kennenlernen; 
- Pflanzen, Tiere, Boden, Wasser und Luft als Bestandteile des Ökosystems 

Wald erkennen; 
- Verstehen, wie Stoffe und (Sonnen-) Energie durch das Ökosystem fließen. 
 

Inhalt: 
Der erste Film stellt den Handlungsort vor: Einen schönen Buchenwald, in dem 
die Kamera auch einige der meist verborgen lebenden Tiere des Waldes ent-
deckt. Dann führt Professor Lunatus mit einer kleinen Trickpassage die zentrale 
„Expertenvokabel“ ein, um die sich in diesem Filmpaket alles dreht: Das „Öko-
system Wald“. Es werden mit Pflanzen, Tieren, Boden, Wasser und Luft die we-
sentlichen Bestandteile dieses Lebensraums vorgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Film benennt die Sonne als zentralen Antrieb aller Lebensvorgänge in die-
sem Ökosystem. Sie liefert mit ihren Strahlen tagtäglich die Energie, die das Öko-
system durchfließt und die dauernde Wandlung der Stoffe im Wald erst ermög-
licht. Der Begriff vom „Kreislauf der Stoffe“ im Ökosystem wird geprägt. 

Der Film zeigt, wie die Pflanzen als eigenständige Organismen ihren Nährstoff 
(Zucker) selbst erzeugen und auf dieser Basis leben und wachsen, d.h. Bioma-
terial erzeugen, das dann wiederum den Tieren als Nährstoff zur Verfügung steht. 
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Mithilfe vieler Realaufnahmen arbeitet der Film dann beispielhafte Vertreter der 
„belebten“ und Elemente der „unbelebten“ Natur heraus und zeigt, wie eng deren 
Verbindungen im Ökosystem Wald sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diesen Kreislauf verdeutlicht Professor Lunatus dann noch einmal im 3D-Com-
putermodell, in einfacher, gut verständlicher Form: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sonne spendet Energie. Pflanzen nehmen die Energie und Stoffe aus ihrer 
Umwelt auf und wachsen und leben. Tiere nehmen pflanzliche oder tierische 
Nahrung auf und wachsen und leben. Schließlich ist alle Energie in den Lebewe-
sen quasi „verlebt“. Sie alle werden wieder zu „Erde und Luft“ (Kohlendioxid). 
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Erzeuger, Verbraucher und Abräumer 
Laufzeit: 6:00 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Die belebte Natur, d.h. die Pflanzen und Tiere des Waldes, in die 3 Gruppen 

der Erzeuger, der Verbraucher und der Abräumer unterteilen können. 

 
Inhalt: 
Der Film startet mit einer vertiefenden Darstellung der besonderen Leistung der 
Pflanzen bei der Erzeugung von Biomasse („Biomaterial“) auf Basis von unbe-
lebtem Wasser, Mineralstoffen, Luft („Kohlendioxid“) und der Energie der Sonne 
(Der Begriff „Fotosynthese“ wird nicht eingeführt).  

Die umfangreiche Computeranimation zeigt diesen Stoffwechselprozess in stark 
vereinfachter Form und prägt, gestützt auf die Darstellung der Produktionsleis-
tung der Pflanzen, den Begriff „Erzeuger im Ökosystem“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wird hergeleitet, dass Tiere eine solche eigenständige „Selbsternährung“ 
nicht leisten können, sondern auf das Fressen von Pflanzen oder kleineren Tie-
ren angewiesen sind, um an Nährstoffe zu gelangen. Für die Tiere wird deshalb 
der Begriff „Verbraucher im Ökosystem“ geprägt. 
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Der Film konstatiert, dass alle Lebewesen – Pflanzen genauso wie Tiere – eines 
Tages sterben müssen. Die große Menge von totem Biomaterial wird dann von 
den Abräumern im Ökosystem zu energiearmen Stoffen abgebaut: Wasser, Mi-
neralstoffe, Luft (Kohlendioxid). Der Film stellt beispielhaft Baumpilze, Regenwür-
mer, Insektenmaden und Bakterien vor. 

 

Professor Lunatus zeigt dann die Rollenverteilung und den Stoffkreislauf im Öko-
system noch einmal ausführlich am Computermodell auf seiner Waldlichtung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



9 

Nahrungskette 
Laufzeit: 4:40 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Die Abfolge von der Erzeugung und Nutzung von Biomaterial über mehrere 

Verbraucher-Stufen als Nahrungskette verstehen; 
- Die Erweiterung vieler Nahrungsketten und deren Schluss über die Abräumer 

als den vollständigen Nahrungskreislauf im Ökosystem Wald erkennen. 
 

Inhalt: 
Dieser Film verdeutlicht an einigen realen und computeranimierten Beispiel-Or-
ganismen (Pflanzen & Tiere) das natürliche Prinzip des tierischen Lebens „Fres-
sen und Gefressen-werden“ und prägt dafür den Begriff der „Nahrungskette“. Am 
Beginn der Nahrungskette stehen wiederum die Pflanzen als primäre Erzeuger 
von Biomaterial. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Professor Lunatus gestaltet sein Erklärmodell „Nahrungskette“ aus einzelnen 
Bildchen vom Erzeuger und vielen Verbrauchern in „1.  .....  bis  5. Reihe“.  
Auf spielerische Weise wird so der Begriff der Nahrungskette gut verständlich 
gemacht. 

Auf allen Stufen der Nahrungskette ster-
ben Verbraucher auch eines natürlichen 
Todes (ohne gefressen zu werden). Die-
ses tote Biomaterial wird von den Abräu-
mern abgebaut und über den Boden den 
Erzeugern wieder zugeführt. Der Begriff 
„Nahrungskreislauf“ wird geprägt. 
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Verbindungen im Ökosystem 
Laufzeit: 5:10 min, 2019 

 
Lernziele:  
- Das Ökosystem Wald als einen Lebensraum mit vielfältigen Verbindungen 

zwischen verschiedensten Lebewesen erkennen. 
 

Inhalt: 
Der Film zeigt zunächst an realen Beispielen die unglaubliche Vielfalt und Menge 
an verschiedensten pflanzlichen und tierischen Lebewesen, die den Wald – meist 
ungesehen – bevölkern. Dabei geht es nicht nur um Kaninchen, Eule, Reh oder 
Wolf. Ein Stück Waldboden wird ausgehoben und es werden die Würmer, Larven 
und Kleinstlebewesen gezeigt, die den Boden zu Abertausenden durchwühlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



11 

Der Professor auf seiner Waldlichtung erinnert noch einmal an das Modell der 
Nahrungskette und zeigt dann, dass es eine sehr große Vielfalt verschiedener 
Nahrungsketten gibt, die allesamt in höchst komplizierter Weise in einem fein 
austarierten Gleichgewicht miteinander verbunden sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Der Film schließt mit einem sehr eindringlichen Hinweis darauf, dass dieses 
Gleichgewicht in einem Ökosystem insbesondere durch Umweltverschmutzung 
stark beschädigt werden kann. 

Das betrifft die offensichtliche 
Verschmutzung durch die 
streng verbotene Müllentsor-
gung im Wald ebenso wie ... 

 

 

 

 

 
... den schleichenden Schad-
stoffeintrag über Wasser und 
Luft. 




